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ANFRAGE 

der Abgeordneten Mag. Terezija Stoisits, Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für Inneres Dr. Caspar Einem 

betreffend die Mißhandlung eines türkischen Staatsbürgers durch Polizeibeamte 

Am 25. Juli 1995 am Abend mißhandelte ein Polizei beamter in Wien auf einer 
Polizeiwachstube beim Südbahnhof den türkischen Staatbürger A. C. durch Schläge 
auf den Kopf so schwer, daß diesem beide Trommelfelle platzten. 

Aufgrund dieser Verletzung mußte sich der Betroffene im Spital einer Operation 
unterziehen, um die Trommelfelle zu retten. 

Aus verständlicher Angst vor der Polizei, die ihn mißhandelt hatte, versucht der 
Betroffene eine Anzeige zu vermeiden. Das Spital war aber zu einer Anzeige 
verpflichtet und hat diese auch erstattet. 

Die unterfertigten Abgeordneten sind von diesem Vorfall erschüttert und stellen daher 
folgende 

ANFRAGE: 

1. Wann wurde der Vorfall vom Spital bzw. der Ärzte zur Anzeige gebracht? 

2. Wann wurde Ihnen der genannte Vorfall bekannt? 

3. Wie lautet der genaue Bericht der Polizeibeamten über die Amtshandlung und 
die im Rahmen der AmtShandlung begangene Mißhandlung? 

4. Was gedenken Sie zur Auf~lärung dieser Mißhandlung zu unternehmen? 

5. Mit welchen Konsequenzen haben die involviertn Polizisten zu rechnen? 

6. Was gedenken Sie in Hinkunft zu unternehmen, um Mißhandlungen in 
<_ •• -':2!i~~.~~~ah~sam hintanzuhalten? 
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